
 
 
 
 
 

13. Kreiszeltlager der Jugendfeuerwehren 
des Kreises Plön 

 
22. Juli -29. Juli 2017 



 
Ein Mörder läuft mit einem Edding im Zeltlager herum und tötet Menschen, indem er 
ein Kreuz auf ihre Haut malt. 
Eine Voraussetzung ist dafür das der Mörder und das Opfer alleine sind. 
 
Die getöteten Personen müssen sich an dem Zelt des Lagerstabs melden und zudem 
können Vermutungen von nicht ermordeten Personen abgegeben werden. 
Sollten diese Vermutungen falsch sein ist die Person automatisch tot. 
 
Ist die Vermutung richtig, endet die Runde und eine neue startet mit der Bestimmung 
eines neuen Mörders. 
 
 

Ab dem Frühstück von Montag, dem 24. Juli können die Bauteile der Vogelhäuser in 
der Werkstatt bei Alfred abgeholt werden und ab diesem Zeitpunkt zusammen 
geschraubt werden.  
Die Vogelhäuser sollten geschliffen, zusammen geschraubt und angemalt werden! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vielen Dank an die Tischlermeister Alfred Wendt und Gerhard Röhling für das 
zusägen der Bauteile.  Die beiden waren so konzentriert bei der Arbeit, so dass sie 
den Starkregen komplett verpasst haben. J 
 

 
Jede Jugendfeuerwehr bitte zum Mittagessen (Montag, 24.07.) einen 
Vorstellungstext über die eigene Jugendfeuerwehr beim Lagerstab abgeben!



Die Feuertaufe des 
Landesfeuerwehrverbandes wurde am 
Sonntag den 23.07. aufgebaut und ein 
Rutschwettbewerb der 
Jugendfeuerwehren startete. Dabei musste jeder Jugendliche drei mal durch die 
Feuertaufe und dabei wurden die Zeiten gestoppt. 
 
Die Ergebnisse dieses Wettkampfes werden im Laufe des Zeltlagers noch bekannt 
gegeben. 
 
Ein Dank an alle Beteiligten die diesen Wettbewerb möglich gemacht haben.





Die Feuerwehr Raisdorf vermisst grüne Gartencrocs! 
 
Sollten diese aufgefunden werden, bitte im Zelt des Lagerstabs abgeben. 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Sollte eines der Fundsachen Dir gehören, bitte beim Zelt des Lagerstabs abholen! 
 
 
 


